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Karten den 7. uad 8 December 1846. 
Die Herten Kaufleute Dannenberg aus Berlin, G. Sieweling: ans Königsberg, 
G. Gier aus Graudenz, log. im Engl. Hauſe. Herr Lieutenant Breuken aus 
3 Her Rendant Schertes, Herr Amtmann Schülke und Herr Aſſeſſor Neſe⸗ 


mau aus Mewe, log, im Hotel de Berlin. Hert Gutsbeſitzer von Linden und Herr 


Obe. Inſpectot Weiner aus Steklin, log! in den drei Mohten. Herr. Deichgräf 
Weſſel aus Stäbtau, Herr Or. philelog! Landsberg aus Putzig, log. im Hotel de 
W Herr Kaufmonn Gabriel aus Graudenz, log. im Hotel de St. Petersburg. 
Bekanntmachungen 
Won dem unteizeichneten Gerichte wird hiedn ee macht, daß der 
Buck er Johann hen 100 e un die Jungft ug Juliane Gene i in Neu⸗ 
teich für die 5 . 10 PR en jehende ‚Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
17. v. M. die ft der Guter und des RER ahßgefihloffen W 
Tiegenhoff, den 18. November: 1846. 
Königliches Land⸗ nud Stadt⸗ Gericht. 
2. Land- und Stadtgericht Mewe N 
Der. Hoſbeſitzer Ludwig Anürpel in adelig Zellen, und deſſen Braut Juliane 
geb. Kapucziuska haben durch den Eheveitiag vom 4/5 November 1846, für, re 
Greer bende ER » Gere: 8 ler und 8 3 N en. 
ne en e 8 
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fen auf das Jahr 1847 erforderlichen Schreib materialien und ſonſtigen Bureau⸗Be⸗ 
dürfniſſe ſol im Wege 2 l Race wer e 
Der Bedarf und die diesfallſigen Liefetungs⸗Bedingungen können in der dies⸗ 
ſeitigen Regiſtratur, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in Erfahrung gebracht werden. 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbietun⸗ 
gen verſiegelt und mit der Auſſchrift: 
ö »Submiffion auf die Lieferung der Schreibmaterialien und ſonſtigen Bureau⸗ 
Bedürfniſſe für das Königl. Provinzial-SteuersDirrerorar von Weſtpreußen 
auf das Jahr 1847“ a 
verſehen, bis zum 30. December c. einzureichen. 
In dieſen Submiſſionen muß i 
1) die gehörige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und 
die Annahme derfeiben deutlich ausgedrückt und a 
2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu liefern Wil⸗ 
lens iſt, genau angegeben fein. a Be 
Danzig, den 4. December 1346. 
Der Geheime iger we und Provinzial⸗Stener⸗Director 
An a u ve. 


r 5 je 

4. Nach ſehr ſchwerem Kampfe, ſtarb heute Nachmittag 2 Uhr an der Aus zeh⸗ 
rung, unſere Meine Ida im Alter don 14 Jahren. Dieſes zeigen tief betrübt an 

; 5 L. Vollmershauſen nebſt Frau. 
5. Den heute Abend um 5 Uhr an gänzlicher Entkräftang in 79 Jahre ſei⸗ 
nes Alters erfolgte Tod, des Kaufmanns Herin Johann Gottlieb Borris, zeige ich 
im Namen ſeiner auswärtigen Verwandten ergebenſt an. 

Danzig, den 7 December 1346. Friedrich Möller. 


; titerarifhr Anzeige. 
6. Characterzuͤge und hiſtoriſche Fragmente 
aut dem Leben det Könige von Preußen 
Friedrich Wilhelm 111. 
Geſammelt und nach eigenen Beobachtungen und ſelbſtgemachten Erfahrungen 
— r herausgegeben von 
; r \ R. A € ert, : 
der Philoſophie und Theologie Doctor, evangel. Biſchof ac. 
Dritten Theils erſte u. zweite Abtheilung. gr. 3. Magdeburg, Heinrichshofen, 1846 


> Vorräthig in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432., in der 
Gerhardſchen und Homannſchen Buchhandlung, bei B. Kabus u. F. A. Weber 
Mit dieſem letzten Bande iſt ein wahres Nationalwerk vollendet, in deſſen 
Spiegel wir die edle Perſönlichkeit Friedrich Wilhelm III. nach ihrer ſtillen Größe 
und ihrer durch reinſte Menſchlichkeit dem deutſchen Herzen nahe gebrachten Maje · 
ſtöt mit Liebe und Dauk wiedererkenuen; ein Werk, das, aus innerem Lebens kern 


* We, 


e 


„„ 


und Trieb erwachſen, durch die Innigkeit und Anmuth ſeiner Darſtellung, wie durch 


die Fülle des Stoffes, gewöhnliche Leiſtungen bruchſtückweiſer Skizzen weit hinter 
ſich läßt und uns ols ſchönes, in ſich abgerundetes Ganzes entgegentritt, nach) der 
Weiſe Herodots einen ſeltenen Reichthum des Intereſſanten und Nützlichen in ein⸗ 
geflochtenen Epiſoden darbietend, durch welche ſich die Schilderung der Haupt der⸗ 
fon als sother Faden bindurchziekt. An Bedeutſamkeit 5 Juhalts ſteht die ſer 
letzte Baud insbeſendere keinem der frühern nach. Des Leſers Erwartung, welche 
ſchon durch die Ueberſchriften der Hauptabſchnitte: Die moraliſche Reſtauration der 


Armee, die Liturgie und Agende, die kirchliche Union, des Königs zweite Vermäh⸗ 


lung, die Neigung des Königs zum Theater, einzelne Characterzüge aus dem Leben 
des Königs Friedrich Wühelm ALL, — geſpannt wird, findet reichliche Beftiedigung. 
Möge das Werk, welches bereits eine hohe Stufe in der öffentlichen Gun 


eingenommen hat, immer mehr zu einem allgemein verbreiteten Volksbuche werden! 


Die wackere Verlagshandlung wird ſicherlich dazu durch Beranſtoltang einer eige⸗ 
nen, wohlfeileren Bearbeitung die Hand bieten. Dem hochwürdigen Herrn Ver⸗ 
Faller aber wünſchen wir, um eiae ſolche in ſeinem Sinne vollenden zu können, 
noch lauge ungeſchwächte Kraft uad die Dauer diefer aus der vorliegenden Schrift 
ſo ſehr anſprechenden Geiſtesfriſche. f 3 


. Brandenburg. 8 D. Blume. 
JJ een 0 ö 
R EM Freitag, den 61. Dezember a. c.; . T, 3 


7 N Vormittags 9 uhr, 


0 Jan 5 id; 9 Uhr, et: ESP, 72 Ex 
wird elne Paribie altet Bauhälzer bei der Thörnſchen Brücke, Speicherſeite, verkauft, 


wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen "werten. 
Danzig, den 7. Dezember 1846. ; 2 
8 Zein ecke, Stadt Bauart h. ER. 
8. Ip bin Willens mein an hieſigen Orte am Markte belegenes, ſeit vielen 
Jahren mit gutem Erfolge betebenes Material⸗Waaren⸗ und Wein⸗Geſchäft, auf 


7 


zu melden. i Friedrich Dingen, Wittwe. 
Grandenz, den 30. Nopember 1846. FR 2 9 7 5 


% Zu Weinachtsgeſchenken ſich eignend, ee Da⸗ 
guerreotyp⸗Portraits n Medaillons, um, mit. recht vielen Aufträgen be, 


* ne nd j 0 * 8 5 — a 
ehrt zu werden fertige, ich biefeiben 4 20 KOMM, inet, Medaillon⸗Faſſung in eint⸗ 


gen Sek. an 8 Idet pt“ Miele] Fleiſchergaſſe No. 64. 


10, Es witd eine Haken ade mit etwas Land, wenn auch einige Meilen von 


Danzig zu kaufen gefüchr, Adieſfen Eitter mau wiler Bill: A. Z. 4, im Intelli, 
genz⸗Comtoir einzureichen. FVV 
Eine Oberwo mama mit eigener Sen iſt zu derm Fleiſcherg. No. 58. und 
nes ant Miichkhünenthok f st deim. a ee ee 

i TER EUREN INT rn DE A 


| 


Dat inan 


mehrere Jahre unter vortheilhaſten Bedingungen zu verpachten. Darauf Neflecti⸗ 
10 W zich in frankirten Briefen unter der Adreſſe. Er. Hinzen privatiras ſich 
i Wien 2. 
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| Gewerbebdrſe. 

i een den 10. December 1846, Vortrag des Herrn Steimig jun. Ueber 

Oelmühlen. 7 55 um 7 Uhr. Dann Vortrag, gehalten von Hertn Pr. Grübnan 

und 0 „über die E forderniſſe eines Bürgernieifterd für Danzig“ . 
an . a 


i e bee Pu Tum erlaube ich Di diem I e 


anyuheigen, daß nicht allein bei mir zu jeder Tageszeit ia cane % 


daß bei mis im Abonnement ſowohl IN as auch außer dem Hauſe 
3% geſpeiſt werden kann, mich auch erbiete, zu Allen nur irgend vor⸗ 1 
4 kommenden Zeftlichfeiten die Lieferung der Spei⸗ 1 


z ſen und Servirung des Tiſches zu ademehmen, und wird 

z mein Beſtreben gewiß ſtets dahin gerichtet ſein, durch reelle und prompte Be⸗ 

z dienung das mir geſchenkte Zuttauen zu erhalten. * 
3% Danzig, den 9. December 1846. Friedr. Engelmann, 3% 
* a 5 Hundegaſſe No. 72. und 73. 38 
RE RITTER TE 
1. Der lite Anhang unſers Catalogs, enthaltend 


die Titel von nahe an zweihundert neu gekauften Werken und Zeit 19775 iſt zu 
21% Szr. zu haben. Die Schua a ſeſche Leihbib iothek. 
45 Wir erlauben uns ergebenſt anzuzeigen, daß wir auf unſerer 


vollkommen eingerichteten Linüirmaſchine 
jede deliebige Liniirung, vem größten Elephanten bis zum kleinſten Staabformat in 
roth, ſchwarz und blau, Schema nach Angabe, aufs ſauberſte zum billigſten Preiſe 
auszuführen im Stande find, undk bitten im Fache des Liniirens uns mit gütigen 
Aufträgen beehten zu wollen. 

Auch halten wir beſtändig Lager von linfirten und unliniitten Handlungs⸗, Wirth⸗ 


8 peſſt wird, ſondern daß ich auch meine Einrichtung, dahin getroffen habe, 5 
**. 


ſchafts⸗ und Schreibebuͤchern und bemerken, daß die Preiſe Außerft billig geftellt 
fund. 


Lorwein & Schacht, Heil. Geiſtgaſſe 995. 
6. Sonnabend, den 19. December 1846 . 
Concert und Ball 
in der Reſſouſe Concordia. Anfang 7 Uhr. 

5 1 Zur Nachtichi für die reſp. Mitglieder. 
17. Derjenige Herr welcher am Zreitage in der Conditorei des Herten Sebaſtiani 
einen andern Schiem ſtatt bes ſeinigen mitgenemmen, wird erfücht, daſelbſt 
den Austausch baldigſt bewirken zu wollen. en g 1 

1000 ut, a 5 95 Zinſen werden auf hieſige ſichere Hypothek, geg. prompte 


5 Zablung u. doppelte Garantie der Zinſen, ohne Einmiſchung eines Dritten, geſucht. 
Adreſſen unter Litt. A. G. erbittet man im Intelligenz⸗Comtoir. 2 
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shnnll neh A n nn ub S ben 15 pen nen 

19% % % en 11 A E e 151 N AK 4 o.n a 42 #2 
Morgen Donne . 1 e Bur tä im er. 

20. Gustav Reit ist aus meinem Holahrenee-Fahrik entlassen u. 


kann ein Lehrling jetzt vortheilhaft bei mir plaeirt werden, Jos. Weinstock. 
21. Mer ein polites Spinnrad, (Winkelrad) zu verkaufen hat, melde ſich beim 
Goldarbeiter Zacharias in der Wollwebergaſſe ai *. Ain 
22. Ein unbebautes Grundſtück auf dem Stelzenberge, 122 [] Ruthen 
groß, iſt zu verkaufen. Brandt, Hundegaſſe No. 236. 
23. In meinem Ladengeſchäft kann eine anſtändige Demoifelle ſegleich eine An- 
ſtellung erhalten. e J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 

24. Am Montage Abends iſt auf dem Wege vom Theater nach Laugfuhr eine 
goldene Broche verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebeten, dieſelbe gegen 
eine angemeſſene Belohnung in der Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe, abzugeb. 
25. Jopengaſſe 735. ſ. Sonnab. ein P. neue uff. Damen⸗Pelzſtiefel geſtohlen; 
der Wiederbringer erh. daſ. eine Kelohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 

26. Zugeſchuittene Weſten werden ſauber u. gut, auch wenn es verlangt wird, 
in 4, 5, 6 bis 7 Stupden gemacht; wem hiermit gedient iſt, wird gebeten, feine 
Adreſſe Paradiesgaſſe No. 876., in der Unterthüre No. 3., abzugeben, f 

22 30 rtl. werd. a. ein Haus in d. Porſtadt geſucht; wer hierauf xeflectiren 
ſollte, beliebe ‚feine Adreſſe C. S. im Königl. Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
28. Ein anfländiges, gebildetes Mädchen, welches in der Schneiderei geübt iſt, 
auch der Wirthſchaft kundig, wünſcht ein Engagement hier oder auf dem Lande, 


Adreſſen unter A. W. nimmt das Intelligenz. Comtoir in Empfang. 


29. Freitag, den 11. December. L E. 2, g. L. M. L I 

30. Gelegenheit zur Foftenfreien Pinſchaffung eines Verdeckwagens nach Stet⸗ 
tin in der erſten Hälfte d. M., wenn Jemand einen ſolchen dorthin zu ſenden ha⸗ 
ben ſollte, wird nachgewieſen Halzgaſſe No 15. eine Treppe hoch. 

31. Meinen Privatunterricht, in der Stenographie v. im Schreiben, 
gedenke ich ven heute ab regelmässig fortzusetzen. Radde. 

32. Meuhl. find z. verk. u. 1 a. Handlungsd. z. erfr. Nied. Seigen 347. 1 Tr. u h. 


33. itleſ. J. bieſ, ausw. Zeit., and. Blätt. u. Modejourn. k. beitr. Fraueng. 902. 

34. Ftacht⸗Gelegenheit nach Bromberg Häkerg. 1475. bei Gufl. Wernick. 

2 eee e : 

. N N * * * * 3% 

ES Se sa „905. die 2. Wohnung en 7 8 7 en 

I techter Hand, mit 3 Stuben übereinander und am Eingauge ein kleines Vor⸗ 

x ee „ 1847 zu deziehen und am liebſten an einen Schuhneche & 
zu vermiethen. 
ES 2 12:5 21238. 25252 2222253 * * K 

eee dee „der wie Sen n Newer eh e 

Nachricht in Weichſelmünde No. 71. A bi 

37. Breitgaſſe 1195. find 3, 4, 6 — 10 St. ſogleich oder zu Oſtem zu vermieth. 


* — 
x 


C 


38. Von Ostern nächsten Jahres ist das Haus No. 33 1. in der Hunde- 
asse, bestehend aus sechs heizbaren immerh mit 2 Kabinetten, Küche, 
ammern, Boden, Keller und Holzgelass nebst Stallung auf 4 Plerde und 

- Remise zu vermierhea. Darauf Reflectirende belieben sich Langgasse No. 

. 398. bei mir zu melden. Jauoln Simpson. | 
39. Meil. Geistgasse No. 973., 2 Treppen hoch, sind 2 Stuben vis a vis, 
Küche &e. sogleich oder auch zu rechter Ziehseit an ruhige Bewohn z. v. 

A0 Laugenmarkt, Raths-Apotheke, find in der obern Etage 2 neden elnander 
hängende Zimmer mit od. o. Meubelu zu berm. und gleich oder zu Neujahr zu bez. 
41. Das Haus Fleiſchergaſſe No. 134. beſtehend aus 7 heizbaren Stuben, Kü⸗ 
Keller und Boden, fowie Stallung für 4 — 6 Pferde, Wagenremiſe, Hofraum 
und Holzſtall iſt zu verm. u. zu Oſt. k. J. oder ſogl. zu bezieh. Nöb. Holzgaſſe 14 
2. Topfergaſſe No. 21 ſind 2 Studen und Boden an ruhige Bewohner gleich 
oder zu Oſtern zu vermierhen. ien U. Tung n en det f 
43. Brodbäng 675. an der gr. Hofeunäherg. Ecke iſt eine freundliche Stube n. 
vorne an einen einzelnen Herin mit Meubeln ſoglelch zu ortmiethen. 
41. Holzmarkt No. 2. if eine Ober⸗Gelegenheit ohne Menbeln, weug es ge⸗ 
wünſcht wird auch Stallung, vom 1. Januar, an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
Nähere Nacheichten ebendaſelbſt eine Treppe hoch. f 1255 905 
45. Poggenpfuhl No. 390. iſt eine Vorſtude zu vermiethen. A: 
46. Heil. Geiſtgaſſe 968. iſt ein Vorderſaal, nebft Gelaſſ au einzeme Perſonen 
zu vermiethen. Näheres 2 Treppen hoch daſelbf rt. 
47. Buttermack 2093. iſt eine Stube, Kammer und Küche zu vermiethen. 

48. Dienexrgaſſe 193. it eine RR ud zu vermiethen u. gleich zu beziehen 
49. 2. Damm 1277. ſind 2 Zimmer mit auch ohne Meubem an Einz zu verm. 

50. In dem neuen Haufe Schüſſeldamm⸗ u. Sammtgaſſen-Ecke it vom 1. Ja⸗ 
nuar 18 17, eine Wohnung zu vermiethen. Das Nähere im Laden daſelbſt. 


‚eos tm ddr ‚pr 5 7 4 u & ö .* ht * N e, U. = 1 91 nf 
51. Auction mit Weinen 
Fieitag, den 11. December e., 10 Uhr Vormittags, werde ich im Hotel de 
St. Petetsburg auf dem Langeumarkte, für Rechnung Auswäxtiger, 1100 Flaſchen 
franz. Weiß⸗ u. Rothweine, als: Chateau leoville, Margean, Medoc, St. Julien, 
fein. Graves, Haut-Bärsae, Sauternes u. alte Mheinweine, fo wie auch 158 Fla 
ſchen Madaira u. vorzüglich ſchönen alten Portwein, billigſt kimittirt, in beliebigen 
Jhantit xen meiſtbletend verkaufen, wozu in Kaufluſtige gehorſamſt einlade 
„ n Engelhard, Auctionator. “ #8 
52. Dionnerſtaz, den 10. Decembet 6, prgeiſe 107 Uhr Vormittags, ſollen in 
dem Haufe‘ Kneipab No. 173. wegen ſchleüniger Verindetung des Wohnorts, 
185 polirtes Sopha, dito Stühle, Tische, Wäsche- und Kleiderschrankg 


7 


50 


1 Schreibtisch mit Aufsatz, Sopha- und Kinderbettgestelle, mehreres Küchen- 
und Hläusgeräth und eisernes Kochgeschirr öffentlich veeſteigert werden, wozu 
einledee t J Endelhare, Auctensto n 


si 


* 
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ER iu verkaufen in Dan! g. r ng 


e bite bewegliche Sachen. 


Nr Bar Ar Dr de N Nee Rh e Mar Kr at 
TT BEER 
In unſern Weihnachts- Ausſtellungen gingen neuerdings ein: 
5 Geſellſchafts⸗ und Jugendſpiele, Tuſchfarben in 4 Quallteen, Goldtöschen 
Ne zur Verzierung an Weihnachtsbäumen, gute Gummibälle a 2 3 und 
1&4 fgr., ordin. dito a 1 far., echte Cocus⸗Seife, wohltiech. Seifen, wobei 


W 


** wieder die beliebten Windſor⸗Kugeln u 1 ſgr. u. dicke geflammte Stücke 1 


a 1, 14, 2 u. 3 ſgr, Früchte u. Brodſtücke v. Seife a 4 u. 5 fgr., Stan⸗ 
Ak genpomaden, Räucherpulver, Porzellan-Figuren wobei Pauline Cuzent Ant 
* zu Pferde, verſchließbare Käſtchen von 10 for. ab, Notiz⸗Bücher mit Kr 


FPatent. Papier, Nähſchachteln in Holz und Pappe, Aredige Satzſchach⸗ * 


teln, 10 Stück in einander, pro Satz 10 fgr., ꝛc. 5 
1 Als daun erhielten wir direct aus Paris: Extrait Bouquet royale, 
Ma Extrait orange chiue und Extrait violette in Flacons a 20 und 40 
4 far. und Porzellan⸗Sachen, wobei die neueſten Formen in Blomenwaa⸗ , 
fen, Schreibzeugen, Flacons, Nadelkörchen ꝛc. ıc, n N 

5 3 iltz & Czarnecki. > 


"AP 
4 e Fg den 
C 
Er Gallen Varinas, Portorico, div. Sorten holländ, und andere 
Rauchtabacke, Achten Nessing, Schutten Ce., so wie ab- 


gelagerte Havanna-, Hamburger und Bremer Ciga rren empfiehlt 


A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
55. Alle Sorten Brennholz empfiehlt jetzt zu den billigiten Preiſen 
Be > H. Zimmermann in Langefuhr. 
56. Ein zweijähriger I dreſſirter Hühner hund iſt im ſchwarzen Meer Mo. 
13 8 ; 


209. für 12 rtl. zu verfau g 
57. 5 Mi lch Ber kauf. 5 
Bom 10 dieſes ab werde ich täglich friſche Kuhmilch nach Danzig ſenden. 


Der Verkauf geſchieht auf dem Holzmarkte Morgens 84 Uhr. 


Biſſan, den 5. December 1346. Schulz. 

58. Scheibentittergaſſe 1259. ſind 12 neue polirte Rohrſtühle zum Verkauf. 
59. Verſchiedene gut abgelagerte Biere und warmes Frühſtück empfiehlt x 
8 f SR | Fuchs, Seifengaſſe No. 949. 

60. Eine neue praktiſche Senfmühle iſt zu verkaufen im weißen Schwan, 
Schießſtange No. 541, R 
61. Eine Parthie neueſler Art „ſind mir fo eben eingegangen und empfehle 
ich hiemit einem geehrten Publikum. 0 Merten. 5 

5 81 ä Srauencher. 


e . 5 1 
Bi * 
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F 
Bee. Beachtungswerth Für Herren. 

33a dem bevorſtehenden Weihnachts feſte empfehle ich mein reich⸗ 
haltiges Magazin re neueſten Palitots, Bour⸗ 
nouſſe, Sackroͤcke mit Pelz, Seihe und Cam 
lokt 2 gef uͤttert. Tuchröcke von 8 rl, ab. Comtolt-Roche, Müt⸗ 


zen, Cafftaue für Kinder, feidene Regenſchirme, Schlipſe Ctavatten, Ta- A 
ſchentücher, Haudſchuhe u. Träger, ſämmtliche Gegenſtaude bedürfen 


= keines weitern Lobes, da die Preiswürdigkeit derſelben ſeit ei⸗ 887 


ner Reihe von Jahren anerkannt iſt. EL REN 59.00 * 
1 * NB. Yon, einem Lyoner. Haufe „erhielt, ich mehrere tau⸗ 
N ſend Ellen Weſten⸗Sammet, die ich bedeutend unter? 

7 dem Fabrik⸗Preiſe verkaufen ſoll. Beſtelluugen auf 
9 obige Grgenſtände werden in pp „unter Leitung meines 
we ſfuſters asse Phnipp Lory) e 
M ‚gan Bar, Wblipehergaftensecte-540. 9 
r Dar Dh Mer Mer Nr Mt AR 
LER EE OR CKERERERE REN EEE ET 
63. Dampf-Cbocoladen aus det Fabrik von J. S. Mielke 
ſind in belter, füſchet u, big . Waste ſtees vorräthig: Frauengasse No, 
830 et Haupt- 12e erlage. Baar er iD 

Es wird zu folgenden Fabrikpreiſen verfaufe: 
f. Gewürz 8 fgr. bis 1 rtl. Bilder 30 Taf. à tt 15 fg 
f. Geſun dh 10 fg. bis 20 ſgt.] Deviſ., 60 do. att 45 f. Cacao-Thee 6 fg. p. kl. 
f. Vanille⸗ a 15 gt. bis 13 rel, Witze. 30 dea 15 fg. Zuckernüßenn Pfefferkuchen. 
Alle Sorten mediziuiſche Choceladen nach beſten Mecepten, als: Wurm., Os⸗ 
u e ee dine Kretig. 


mäß, Jstand! Mobs, Eichel⸗ ze. 1e. 
"Dan, den 9. December 134% 70 zug 4 3 
„ Angefungene Stickereien ungen e zurück geſetzten 
ſehr billigen Pieiſen x Mar Shweiker; Langgaſſe 378. 
5 Schlittſchuhe mit und ohne Miemenzeug nornen e 
s di man A 


empfehlen ir großſet Auswahl wg See 


Cacao⸗ Caffee 9 fg. p. tl. 


= 
erſten Damm 1128. 
| Beilage. 
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Betlage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No 288. Mittwoch, den 9. December 1846. 


66 We Friſche ungariſche Wallnuͤſſe. ERE- 
prima Qualität — eier ich mit dem letzten Transport a. 
empfehle ſolche zur gefälligen Abnahme zu Tauſend und zu Schecken. — 


Bei Abnahme von größeren Parthien billiger. - 825 

F. A. Durand, Langgaſſe 514. Ecke der Beutlerg. 
c). Friſch getrocknetes Backobſt ats: geſchälte Virnenf und 
Aepfel, Blaubeeren, Kirſchen u, 2 Sorten Montauer Pflaumen empfiehlt in ſchö⸗ 
ner Qualität F. A. Durand, Langgaſſe. 
777. II ft 
27 68. So eden erhielten wir eine bedevteude Auswahl mul. Inſtrume N: 5 
EN wie auch ächte rom. U. deutſche Saiten aller Art und 25 
5 weißſeidene Quinten, auch werden Meffing u. Streich Int. 


F biet neu verfeitigt und auf's Beſte reparikt. 


t e 


2 C. F. Grimm & Co., Glockenthor Ne. 1069. 
enam nuuunnanuenaunnunannunmenununk 
69. Zünf Schock ſaure Gurken ſind im Ganz. a. getheilt, ſowie delikate r 

ſauter Kumſt iſt zu hab. Poggenpfahl 208. geg. dem Petrikirchho fe. 
70. Dies fo ſchuell vergriff. pomm. Spickgänſe ſ. w. a 10 fg. 3 hab. Hl. Geiſtg. 756. 


71. Malzarap. u. do, Bonbon f. d. Huſt. p. ging friſch ein Fraueng. 902. 
72. Warſchauer Steariu⸗, Motards künſtliche Wachslichte und Königl. Bairi⸗ 


N D 1 
ſche privilegirte Milly⸗Kerzen 4, 5, 6 u. 8 p. Pack erhieilt und empfiehlt a 
Pack 11 Sgr., bei Abuahme von 10 Pack billiger f 5 

F. A. Durand, Langgaſſe No. 514. 

73. Togfergaſſe No. 72, werden Schnar⸗Boas, welche zerriſſen oder abgetragen 
find, den Neuen gleichkommend reparirt, auch ſtehen daſelbſt circa 50 Dutzend verſchie⸗ 
dene Größen bunte Papp⸗Schachteln, für Schrlkinder auch zum verpacken anwend⸗ 
bar (und ein Reſt graue und weiße Filzſchuhe das Paar 73 fgr. zun Verkauf. 
74; Tiſchlerg. 616. ſteht 1 Dutz neue Rohrſtühle billig zu verkaufen. 


. Zurüͤckgeſetzte bunte Sammete zu Weſten anprese 
zu billigen Preiſen Mar Schweitzer, Langgaſſe No. 376. 


\ 


8 8 — 238383 — 


78. Breitgaſſe 1133. ſtehen wieder 1 neues Schleffephe auf Springfedem, ö 


1 Schlafbank u. 2 Glaskäſten billig zum Verkauf. 
7 


7. Ohra, am Schönfeldſchen Wege No. . ſind mehrere fette Schweine 3. v. 
TB. Schöne zarte hollaͤndiſche Kabliau 2 for. pro U fin) Schi. 
ferei No. 48. zu haben. ö - 
79. 2 Hobelbänke u. etwas Haudwerkszeyg fl. z. verk. kl. Möblengaſſe 346. 


30. Ein ganz neues Villard ſteht zu verkaufen Johannisgaſſe No. 1390. 


2, Weihnachts⸗ und Neufahrswünſche ku in « pf. 
Stück- zu haben in der Buchdruckerei von Schroth ie Co, Frauengaſſe 886. 


SSG ADD ECC DILDO 


82. Sein wohlassortirtes eppich- Ager, als: Palt-, Bett,, 
Kammin- und Sopha-Teppiche ig allen Sorten, 2, 4 u. 4 br-, Fusstep- 9 
Vpichzengs von der geringsten bis zur feinsten Qual.’ empfiehlt zu bil- & 
ligen Preisen f Eerd. Niese, Langgasse No. 525. 
N ede — — —— 
i Edletal,ECftaltſoen f 
83. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgericht über das Beis 
mögen des Deſtillatenrs Johann Heinrich de Veer von Neuſchottland Concursus 
Creditorum eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe biemit 
verhänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Ener, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, demſelben 
nicht das Meindeſte davon zu verabfolgen; vlelmehr ſolches dem gedachten Stadtge⸗ 
richt foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu ge⸗ 


wärtigen haben: 


daß, wenn demohugeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder aus⸗ 
geautwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſol⸗ 
cher Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zuräck behalten follte 
er noch außerdem feines daran habenden Unterpfand und anderen Rechts 

5 für verluſtig erklärt werden foll. RG 

Danzig, den 28. November 1846. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 

a EN 


